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Info

Wichtige Information !

Der Wertstoff hof ist am 
Samstag, den 15.07.2023 

geschlossen! 

Der Bürgermeister und die Gemeindevertretung 
sowie die Bediensteten der Gemeinde wünschen 

 Euch/Ihnen einen schönen Sommer, 
einen erholsamen Urlaub und den 
Landwirten ein gutes Erntejahr!

Sie/Du haben/hast ein Studium oder eine Schule abgeschlossen 
und/oder einen großen sportlichen Erfolg? 

Wir würden uns freuen Ihnen/dir 
in der nächsten Ausgabe Dorfbeuern aktuell gratulieren zu dürfen. 

Wir ersuchen um Übermittlung eines Textes gerne mit Foto 
bis 30. August 2023 an: 

gemeindeamt@dorfbeuern.salzburg.at

Familienpark

Halten wir gemeinsam unseren Familienpark sauber – den Abfall in die dafür 
vorgesehenen Abfalleimer entsorgen, 

sowie die Spiel- und Turngeräte schonend benützen. 

Vielen Dank!



06/2023 3

Portrait



4 06/2023

FFW

 

 

 

 

 

 

 

 

  



01/2021 5

FFW

06/2023 5

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 



6 01/2021

FFW

6 06/2023



01/2021 7

Landjugend

06/2023 7



8 01/2021

Landjugend

8 06/2023



01/2021 9

Landjugend

06/2023 9

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe Dorfbeuern aktuell: 
30.08.2023

Berichte, wenn möglich in digitaler Form, Fotos in JPG. 
Für die Inhalte der Beiträge von Vereinen und Institutionen haftet der jeweilige Verfasser!

Impressum: Herausgeber und Verleger,  
Gemeindeamt Dorfbeuern, 5152 Michaelbeuern 45,

Tel. +43 6274/8110,  Fax +43 6274/8110-20, 
E-Mail: gemeindeamt@dorfbeuern.salzburg.at.

Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Adi Hinterhauser; Konzeption/ 
Gestaltung: Elke Fellner; 

Eigenvervielfältigung. 
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Internet: www.flachgau-nord.at 

E-Mail: office@flachgau-nord.at 

Vorankündigung 

Das Bauamt informiert!
 
Öltanküberprüfung

Anlagen zur Lagerung und Leitung von wassergefährdenden Stoff en wie Heizöl oder Kraft-
stoff  mit Lagermengen ab insgesamt 1.000 Liter sind alle 5 Jahre hinsichtlich der Wirksam-
keit der zum Schutz der Gewässer getroff enen Vorkehrungen zu überprüfen. 
Dabei ist insbesondere die Dichtheit von Behälter, Leitungen sowie gegebenenfalls der 
Zustand der öldichten Wanne zu kontrollieren. Die Überprüfung hat durch eine fachkundige 
Person eines befugten Unternehmens oder einen befugten Sachverständigen zu erfolgen 
und der Befund dieser Überprüfung ist der Behörde – auch ohne Auff orderungsschreiben 
seitens des Bau- und Feuerpolizeiamtes- vorzulegen.

Als Frist für die Vorlage des Tankbefundes wird ein Zeitraum von einem halben Jahr 
eingeräumt.

Dieser Befund umfasst im Idealfall die mängelfreie Bestätigung über die Betriebssicherheit 
der Tankanlage (Lagerbehälter, Leitungen, gegebenenfalls öldichte Wanne) und ist nicht 
älter als 5 Jahre.

Die gesetzlichen Grundlagen für die Überprüfungspfl icht ergeben sich aus den Bestimmun-
gen der §§ 31a und 134 Wasserrechtsgesetz 1959 – WRG 1959, der Verordnung betreff end 
Anlagen zur Lagerung und Leitung wassergefährdender Stoff e, BGBl. II Nr. 4/1998, sowie 
den Technischen Richtlinien für die Ausführung von Ölfeuerungsanlagen vom Amt der Sal-
zburger Landesregierung 1978. Nach § 137 Abs. 1 WRG 1959 wird eine Verwaltungsüber-
tretung begangen, wenn die vorgeschriebenen Befunde nicht oder nicht fristgerecht vorlegt 
werden.
Diese kann mit einer Geldstrafe bis zu 3.630 € geahndet werden.
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Hospiz-Initiative Flachgau  

Team OBERNDORF 
 

 

Auch im Sommer stehen die ehrenamtlichen Lebens-, Sterbe- und 
Trauerbegleiter*innen des Hospiz-Teams Oberndorf Menschen in Zeiten schwerer 
Krankheit, in der letzten Lebenszeit sowie in Zeiten der Trauer zur Seite.  
 

Sie leisten Beistand durch einfühlsame Gespräche, schenken Betroffenen und An- und 
- ituationen. 

Die Begleitungen sind geprägt von Menschlichkeit, Zuwendung und konkreten 
Hilfestellungen. Die Angebote sind unentgeltlich und unbürokratisch allen Menschen 
zugänglich.  
 

Nähere Informationen erhalten Sie bei: 
Maria Kohlbacher     
Leiterin d. Hospiz-Initiative Flachgau 
Team Oberndorf 
c/o Seniorenwohnhaus Oberndorf,  
5110 Oberndorf, Paracelsusstraße 18 
 

0676 83749  302 
oberndorf@hospiz-sbg.at 
 

                 
            

Martin Buber 
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Samstage sind Benzinfrei-Tage: 

Gratis-Öffi  s in Salzburg von 3. Juni bis 1. Juli.

Jeden Samstag von 3. Juni bis 1. Juli 2023 können Kund:innen den öff entlichen Verkehr 
im Bundesland Salzburg gratis ausprobieren. Einfach einsteigen und losfahren – so wie 

das schon über 49.000 Klimaticket Salzburg Kund:innen jeden Tag machen. 
Mit den Benzinfrei-Tagen an Samstagen zeigen wir, welche tollen Möglichkeiten die Kombination von Öffi  s und 

Freizeit hat. Da ist für alle was dabei: die sichere Anreise zu Events, Ausfl üge mit der Familie oder zum Sport – mit 
den Öffi  s kann man die Freizeit genießen und schont dabei die Umwelt. Auf der Plattform www.salzburg-erfahren.at 
fi nden sich viele Ideen für Wanderungen und Spaziergängen mit dem öff entlichen Verkehr die man an den Benzin-

frei-Tagen ausprobieren kann. Mit Jahreskarte: Freier Eintritt in alle Museen
Für alle, die schon eine Jahreskarte nutzen, gibt es an den Benzinfrei-Tagen ein besonderes Zusatzangebot. Alle 
Besitzer:innen einer Jahres-Netzkarte erhalten an den Benzinfrei-Tagen kostenlosen Eintritt in ein Museum ihrer 
Wahl im Bundesland Salzburg. Die Fahrgäste zeigen beim Museum einfach ihr Ticket vor und bekommen dann 

einen gratis Eintritt. Die Aktion gilt für alle gültigen Jahreskarten: alle Varianten des Klimaticket Salzburg (Classic, 
Edelweiß, Spezial, U26, Student), KlimaTicket Österreich und der SUPER s’COOL-CARD. Mit dem Klimaticket 

Salzburg PLUS kann man sogar noch eine Begleitperson gratis ins Museum mitnehmen.

Gemeinsam gegen Hunger  

 

Wenn sich Kinder nicht gesund entwickeln können oder sogar sterben, weil sie zu wenig zu 

essen haben  dafür gibt es keine Worte. Doch es ist eine Tatsache, dass mehrere hundert 

Millionen Menschen weltweit an chronischem Hunger leiden. Wirtschaftskrisen, gewaltsame 

Konflikte und nicht zuletzt der Klimawandel treiben dieses unfassbare Elend weiter rapide 

an. Ganzen Bevölkerungskreisen in ärmeren Ländern wird jegliche Existenzgrundlage 

geraubt und Kindern die Zukunft. Als Caritas sehen wir hin und handeln! 

 

Die Caritas Salzburg hilft Menschen im Libanon, in Syrien, Ägypten und Jordanien unter 

anderem mit Lebensmitteln und beim (Wieder-)Aufbau einer Lebensgrundlage. So auch der 

alleinerziehenden Hana und ihrer kleinen Tochter Mariam in Beirut. Hana war als 

Arbeitsmigrantin aus dem armen Äthiopien in den Libanon gekommen, doch dort wurde sie 

von ihrer Arbeitgeber-Familie misshandelt Sie betrachteten mich als Sklavin, ich bekam nur 

alle paar Tage zu essen und kaum G Also lief sie weg, machte sich 

als Hausmädchen selbstständig und heiratete. Doch ihr Mann verließ sie, als sie 

hochschwanger war. Um ihre Tochter Mariam zu versorgen, arbeitet sie von früh bis spät. 

Trotzdem kann sie sich die teure Kinderbetreuung oder Bildung für ihr Kind, wie viele Eltern 

im Libanon, nicht leisten. Dort ringt die Mehrheit Bevölkerung darum, bloß seine 

Grundbedürfnisse zu decken  eine Mahlzeit am Tag muss oft reichen. Hanas geringste 

Sorge: dass sie und ihre Tochter in einer schimmligen Wohnung leben.  

 

Die durch Spenden aus Salzburg und dem Tiroler Unterland finanzierten Caritas-Schule Beth 

Aleph in Beirut ist für die Mutter die Rettung in der Not. Täglich erhält Mariam hier kostenlos 

ein Mittagessen sowie Bildung und spielt mit den anderen Kindern. Die Familie wird auch bei 

der Miete unterstützt 

putzen, würde keine Bildung erhalten. Beth Aleph tut so viel für sie, mehr als ich es könnte. 

Ich danke Gott und der Caritas, dass sie mir dabei helfen, Mariam großzuziehen und zu 

 

 

Bitte helfen Sie uns im Einsatz gegen 

den Hunger. Ihre Spende schenkt 

Hoffnung! 

Nähere Informationen unter www.caritas-

salzburg.at/hunger 
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